
IAU_programm symposium �06 17.08.2006 19:25 Uhr Seite 2 

SPIELEND

Einladung
Spiel- und Freiraumsymposium 2006

Freiräume als Lernräume
für Kinder und Jugendliche

13. und 14.
Oktober 2006
Ried im Innkreis
Stadtsaal
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17.45 Spaziergang zum temporären
Spielplatz am Hauptplatz Ried

20.00 Abendempfang – Essen und
Musik in der Musikschule Ried

Posterpräsentation

Wir laden Sie ein, Ihre Einrichtung
oder Ihr Unternehmen mit einem
Poster am Symposium zu präsen-
tieren.

Nähere Infos: schwaiger@ifau.at

oder www.spielraum-freiraum.at

Programm
Samstag, 14.Oktober 2006

8.30 Uhr Exkursionen
(bitte auswählen)

7 E1 Schul-, Spiel- und Freiräume
in Ried

7 E2 Schulfreiräume rund um Ried

11.00 „Weg der Sinne“ – Haag am Hausruck

13.00 Ende der Tagung

Nach- Arbeitstreffen des
mittag AK Schulfreiräume, ÖISS

www.oeiss.org

Zielgruppen

7 ArchitektInnen, Landschafts-
und RaumplanerInnen

7 PädagogInnen, LehrerInnen,
KindergärtnerInnen

7 StadtgärtnerInnen
7 MitarbeiterInnen von Sozial-,

Jugend- und Kindereinrichtungen
7 MitarbeiterInnen von

Gemeinden und Städten
7 Politik
7 Wohnbaugenossenschaften
7 GartengestalterInnen
7 Einrichtungen außerschulischer

Bildung
7 Umwelt- und NaturpädagogInnen
7 Interessierte

Programm
Freitag, 13.Oktober 2006

ab 8.00 Registrierung im Tagungsbüro

9.00 Begrüßungen
7 Andreas Kupfer, IFAU
7 Landesrat Rudi Anschober,

Land Oberösterreich
7 Bürgermeister Albert Ortig,

Stadt Ried
7 Landesrat Viktor Sigl,

Land Oberösterreich

Impulsvorträge
9.15 Landesrat Hermann Kepplinger,

Land Oberösterreich
Spielraumförderung
in Oberösterreich

9.30 Wojciech Czaja,
Wien – Der Standard
Orte und Unorte für Kinder
Gibt es eine räumliche Form
für ein „junges Alter“?

10.00 Dr. Donata Elschenbroich,
Frankfurt – Deutsches Jugend-
institut
Die Befragung der Welt.
Kinder als Naturforscher
Thesen, Filmsequenzen

11.00 Kaffeepause

11.30 Dr.Donata Elschenbroich
Die Befragung der Welt.
Diskussion

12.00 Georg Coenen,
Berlin – Grün macht Schule
Mut zu grünen Schulen! –
Berliner Beispiele

12.30 Mittagspause

14.00 Praxisforum Teil 1

7 DI Karin Schwarz, Wien – Öster-
reichisches Institut für Spiel- und
Sportstättenbau
Präsentation des Arbeitskreises
„Schulfreiräume“ des ÖISS

7 Prof. Mag. Dr. Gerd Schindler,
AHS-Lehrer, Klagenfurt
„Learnscapes“ – partizipative
Gestaltung und Nutzung von
Schulfreiräumen

7 Mag. Barbara Trettler, Land
Niederösterreich, Spielplatzbüro
des NÖ Familienreferats
Niederösterreichische
Schulprojekte

7 Karl Hiebinger,
Land Oberösterreich, Wohnbau
OÖ Spielraumförderung NEU –
Für mehr Sicherheit und
Qualität auf Spielplätzen

7 Mag. Birgit Karre,
Wien – forum Umweltbildung
Da machen wir mit –
das ÖKOLOG-Schulprogramm
stellt sich vor

15.00 Toni Anderfuhren, Bauma/
Schweiz – Spielträumer
Lob des Fehlers

16.00 Pause

16.15 Praxisforum Teil 2
(bitte auswählen)

7 P1 Prof. Mag. Dr. Gerd Schindler,
AHS-Lehrer, Klagenfurt
Learnscapes – partizipative
Gestaltung und Nutzung von
Schulfreiräumen

7 P2 Toni Anderfuhren, Bauma/
Schweiz – Spielträumer
UsterKreativ – Erfahrungsfeld
im öffentlichen Raum

7 P3 Ernst Muhr, Graz – FRATZ Graz
Abenteuerspielplätze –
Abenteuer fürs Leben

7 P4 Mag. Barbara Trettler, Land
Niederösterreich, Spielplatzbüro
des NÖ Familienreferats
Schul- und Kindergarten-
freiräume NÖ

7 P5 DI Dr. Wolfgang Eder, Steyr –
Technisches Büro für naturnahe
Freiraumgestaltung
Spielerisch Lernen – Unterwegs

7 P6 Dana Krivankova,
Brno/Tschechien – House of
Ecological Education
The nature school garden in
Czechian education programs –
one year in the garden

7 P7 Dr. Heinz Schoibl,
Salzburg – Helix Austria
Infrastrukturentwicklung
ohne Berücksichtigung von
Freiräumen geht an den
Bedürfnissen von Kindern
und Jugendlichen vorbei

Das 9. Spiel- und Frei-
raumsymposium des
IFAU macht die päda-
gogische Bedeutung von
Spiel- und Freiräumen für
Kinder und Jugendliche
zum Schwerpunktthema.
In Zusammenarbeit mit
unseren Partnern stellen wir realisierte Pro-
jekte aus dem In- und Ausland vor und inno-
vative Ansätze der Planung, Partizipation und
Vernetzung zur Diskussion. Dabei richtet sich
der Fokus 2006 vor allem auf Außenanlagen
von Einrichtungen der formalen, nicht-formalen
und informellen Bildung. Neben einem um-
fassenden Rahmenprogramm bieten Exkur-
sionen und Posterpräsentationen Raum für
Austausch unter den TeilnehmerInnen.

Wir freuen uns, mit der Kulturwissenschaftlerin
Dr. Donata Elschenbroich eine international
bekannte Autorin, Filmemacherin und Expertin
für frühkindliche Bildung als Hauptreferentin
gewonnen zu haben. Sie produzierte mehrere
Filme zum Thema „Weltwissen der Sieben-
jährigen“. Ihr gleichnamiges Buch wurde in
sieben Sprachen übersetzt und stand über
zwei Jahre auf den Bestsellerlisten.

Die Stadt Ried bietet den Rahmen für das
Symposium. Mit einem temporären Spielplatz
präsentieren sich die Spielgerätefirmen direkt
vor dem Rathaus. Veranstaltungsort ist der
renovierte Stadtsaal Ried.

Vielen Dank an alle Förderer, Sponsoren und
Partner!

Andreas Kupfer
Geschäftsführer IFAU
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Organisatorisches

Veranstalter
Institut für Angewandte Umweltbildung
Wieserfeldplatz 22
4400 Steyr
www.ifau.at

spielraum-freiraum@ifau.at

Team
7 IFAU – Institut für Angewandte

Umweltbildung, Steyr
7 ÖISS – Österreichisches Institut

für Spiel und Sportstättenbau, Wien
7 PlanSinn – Büro für Planung

und Kommunikation, Wien
7 Stadtamt Ried im Innkreis
7 Freiwux – Landschaftsplanungsbüro

Julia Csongrady, Ried
7 Technisches Büro für

naturnahe Freiraumgestaltung –
DI Dr.Wolfgang Eder, Steyr

Förderer
7 Land OÖ – Wohnbauförderung
7 Land OÖ – Akademie

für Umwelt und Natur
7 Land OÖ – Bildung, Jugend und Sport
7 Stadt Ried im Innkreis
Sponsoren
7 Obra www.obra.at

7 Gestra www.gestra.at

7 Fritz Friedrich www.fritz-friedrich.at

mit Unterstützung von
7 Moser www.moser-spiel.at

Anmeldung
IFAU – Institut für
Angewandte Umweltbildung
Wieserfeldplatz 22
4400 Steyr
Telefon +43(0)72 52/811 99
Fax +43(0)72 52/811 99-9
www.ifau.at

spielraum-freiraum@ifau.at

Beitrag
130,–
110,– bei Anmeldung bis 1.September 2006
80,– ermäßigt (StudentenInnen, Sozial- und
Jugendeinrichtungen)
inklusive Tagungsunterlagen, Abendempfang
und Pausengetränke

Beitrag bitte überweisen an:
IFAU – Institut für Angewandte Umweltbildung,
Raiffeisenbank Ennstal,
Kontonummer 20.32449, BLZ 34080

Ort der Veranstaltung
Stadtsaal Ried – Volkskundehaus
Kirchenplatz 13
4910 Ried im Innkreis

Anreise und Unterkunftsmöglichkeiten
www.ried.at

Nähere Informationen zum Programm:
www.ifau.at

Veranstalter Team

Förderer

Partner

Sponsoren


